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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Thalkirchen IX : TTC München-Neuhausen V 
Montag, 12.12.2022, 19:45 Uhr

SpVgg Thalkirchen IX und TTC München-Neuhausen V teilen 
sich die Punkte

Freude herrschte am Montagabend, als Gerhard Ellrich nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TTC München-Neuhausen V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der
SpVgg Thalkirchen IX. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die
SpVgg Thalkirchen IX nun ein Punkteverhältnis von 16:2 in der Tabelle auf, während der der TTC
München-Neuhausen V 12:4 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Den Sieg von Ellrich / Hillenhagen konnten Wehner / Staudenmaier im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Trotz Blitzstart verloren
Reinstädter / Enthofer ihr Spiel gegen Golde / Palmer letztlich mit 1:3. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Linus Wehner seinem Gegner
Dirk Hillenhagen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Max Reinstädter besiegelte mit einem 3:1 gegen
Gerhard Ellrich einen Punkt für sein Team. Thomas Enthofer bekam seinen Gegner Robert Palmer
indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Thomas Golde war Franz Staudenmaier, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und an
Staudenmaier ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Linus Wehner und Gerhard Ellrich, die Linus Wehner letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Max Reinstädter letztlich an der Hand, um
Dirk Hillenhagen zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Thomas Enthofer hatte im Einzel
gegen Thomas Golde am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Der neue Zwischenstand war 5:4. 4:11, 11:8, 8:11, 11:6, 4:11 hieß es dagegen am Ende des
nächsten Spiels, als Franz Staudenmaier und Robert Palmer am Tisch die Klingen kreuzten.
Thomas Enthofer bekam seinen Gegner Gerhard Ellrich beim klaren 11:13, 2:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Recht kurzen Prozess machte Linus Wehner beim 11:7, 11:8, 11:7 mit Thomas Golde.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Max Reinstädter und Robert Palmer, ehe sich der
Gastgeber mit 11:7, 11:7, 10:12, 6:11, 11:8 durchsetzen konnte. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk Hillenhagen war wenig später
dagegen Franz Staudenmaier, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SpVgg Thalkirchen IX tritt dabei geben den TTC München-
Neuhausen V an, während es der TTC München-Neuhausen V mit dem MTV München von 1879 zu
tun bekommt.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen IX

Doppel: Wehner / Staudenmaier 0:1, Reinstädter / Enthofer 0:1 
Einzel: L. Wehner 3:0, M. Reinstädter 3:0, T. Enthofer 1:2, F. Staudenmaier 0:3 

 TTC München-Neuhausen V
Doppel: Ellrich / Hillenhagen 1:0, Golde / Palmer 1:0 
Einzel: G. Ellrich 1:2, D. Hillenhagen 1:2, T. Golde 1:2, R. Palmer 2:1


